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Das Gemälde schildert eine Episode aus dem Leben Christi (Johannes

11,41–45): Nachdem Lazarus, der Bruder der Maria Magdalena, bereits vier

Tage in der Grabeshöhle gelegen hatte, trat Christus an ihn heran und forderte

ihn auf, herauszukommen. Daraufhin erhob sich der Verstorbene aus dem

Grab. Trautmann stellt das Geschehen mit Maria Magdalena, Christus und

Lazarus in einer durch Bögen und eine Säule angedeuteten Grablege und

von zahlreichen Assistenzfiguren umgeben dar. Der Frankfurter Maler schuf

zahlreiche Darstellungen der Auferweckung des Lazarus, die in der Auffassung,

der Komposition und der Lichtführung an die Motivtradition insbesondere

niederländischer Darstellungen aus dem 17. Jh. anknüpfen. Als Vorbilder

bedient sich Trautmann unter anderem der beiden Radierungen Rembrandts

von 1632 und 1642 (siehe Vergleichsstücke) sowie weiterer Lazarus-Szenen

aus Rembrandts Umkreis. Trautmann ahmt jedoch kein bestimmtes Vor-

bild direkt nach, sondern greift Elemente verschiedener Darstellungen wech-

selweise auf, kombiniert diese in freier Zusammenstellung, modifiziert die

Vorbilder und vermischt sie mit eigenen Erfindungen. Die Gesichtsbildung,

die Malweise und das kontrastreiche Kolorit entsprechen seinem typischen

Personalstil. Solchermaßen in Rembrandts Manier gehaltene Gemälde wur-

den vom Kunstpublikum des 18. Jh.s außerordentlich geschätzt. (Quelle:

Maisak/Kölsch: Gemäldekatalog (2011), S. 330)
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